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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 10

Im Reichsgebiet 1 35 H ohne Bestellgeld .
SinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zelle oder

deren Raum 9 Reklamezeile 20

sTageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach.

Schristleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen - Annahme bis 10 llhr vormittags ,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

LL 74. Dienstag - en 28 . März ISIS . 87. Jahrgang.
MkZIaskaleu-er -er Weltkriege; 1S1415 .

29 . März 1915 .
Russische Uebergangsversuche über die untere Bzura

abgewiesen . — Schwere russische Verluste bei Kras-
nopol — Bei Lubkow und zwischen Lubkower Sattel
und Uszoker Paß erbitterte Kämpfe .

Der Krieg .
Zürich , 27 . März . Die sich ständig häufen¬

den Teilangriffe der Deutschen längs der
Front von Verdun beschäftigt die französischen
Militärkritiker auf das lebhafteste . So schreibt
ein französischer Oberst im Pariser Journal ,
die Kämpfe um den „ Toten Mann " und um
den Wald von Malancourt und Haucourt hätten
den Deutschen fatalerweise Gewinne
verschafft . Die Deutschen setzten ihre Angriffe
methodisch fort . Man dürfe sich keinen Augen¬
blick der Einbildung hingeben , daß sich der
Feind etwa mit dem bereits Gewonnenen zu¬
frieden geben werde und daß darin sein ganzes
Kriegsziel bestanden hätte . Er habe seine
großen Pläne keineswegs aus dem
Gesicht verloren und halte seit dem 21 .
März an dem Ziel der Vernichtung der
gesamten Verduner Armee fest .

W .TB . Berlin , 27 . März . Zu der amt¬
lichen englischen Veröffentlichung über den
Fliegerangriff auf die holsteinsche
Westküste vom 25 . März , in der behauptet
wird , daß von englischen Torpedobootszer¬
störern 10 deutsche bewaffnete Patrouillenboote
versenkt worden seien , erfahren wir von zu¬
ständiger Stelle , daß diese Behauptung unzu¬
treffend ist . Wie im amtlichen deutschen Be¬
richt gemeldet, sind zwei auf Vorposten be¬
findliche deutsche bewaffnete Fischdampfer ver-
loren gegangen .

Rotterdam , 27 . März . Hierumlaufen¬
den Gerüchten zufolge befindet sich jetzt eine
neue „ Möve " auf der hohen See . Das
Schiff soll vor 14 Tagen aus Kiel abgefahren
sein und „Frithjof " heißen . ( „ B . L . - Anz )

Die KriegsSraut.
Original -Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung . )
Die Kunde drang auch in die Verwalter-

wvhnung . Da saß Frau Colmar mit verweintem
Gesicht und schwerem Herzen im Sorgenstuhl,
und ihr Mann stützte den Kopf in die Hand
und blickte vor sich hin , als schaue er hinüber
in Feindesland Ihr Sohn Fritz war heute
mit den ersten Dienstpflichtigen davongezogen,
lachend , singend und tatendurstig. » Aber der
Mutter hatte es das Herz brechen wollen,und der Vater wäre am liebsten mit ihm ge¬
gangen . Tenn zu Hause bleiben und ab-
warten — das war viel schwerer als mittun.
Als aber nun die Trina heimkam nach schüch¬
ternem Anklopfen und meldete , was eben in
der Kirche geschehen war , da rissen sich die
beiden Menschen aus ihrer Versunkenheit
empor und schritten mit den Leuten zum Portal
des Schlosses hinüber, um dem jungen Paare
einen Glückwunsch zu bringen.

Es gab keinen lauten Jubel und keine Feier.Still und ernst dankten Rose und Hasso für
die Glückwünsche und drückten die dargereichten
Hände.

* Berlin , 27 . März . In verschiedenen
Morgenblättern findet sich eine Mitteilung , daß
die englische Regierung mit steigern¬
der Besorgnis die Tätigkeit der deut¬
schen Unterseeboote verfolge , weil sie
dagegen kein taugliches Mittel gebrauchen könne.

W .T .B . London , 28 . März . (Reuter .)
Es stellt sich heraus , daß derDampferMinne -
apolis am 25 . März im Mittelmeer ver¬
senkt wurde . 10 von den Getöteten sind
Engländer .

Haag , 26 . März . Aus Londoner Schiff¬
fahrtskreisen wird , laut „Voss . Ztg "

, gemeldet :
Der japanische Dampfer „ SenjuMaru "
(4340 Tonnen ) von Philadelphia (offenbar mit
Kriegsmaterial nach Wladiwostok bestimmt )
sei nach Verlassen von Oran im Mittelmeer
verschollen und als verloren bezeichnet worden .
Die englischen Schooner „ Lorrine " und
„ Emilia " sind als verloren erklärt „ Ho¬
ra zio "

, mit 10000 Faß Petroleum an Bord ,
ist durch Feuer vernichtet worden .

* Berlin , 28 . März . Aus Haag wird
dem „ Berl . Lokalanzeiger" berichtet , daß nach
dem Londoner „ Daily Telegraph " russische
Stabsoffiziere erklärten , die russischen
Vorstöße bezweckten hauptsächlich die Be¬
setzung höher gelegener Stellungen vor Ein¬
tritt des Tauwetters . Ein allgemeiner , mehr
umfassender Plan werde hierbei bis jetzt nicht
befolgt.

* Berlin , 28 . März . Nach Londoner Mel¬
dungen , die sich in verschiedenenMorgenblättern
finden, soll das Programm der Pariser
Wirtschaftskonferenz 12 Punkte umfassen,in erster Linie die vorläufige Vereinbarung ge¬
setzlicherMaßnahmen im Handelsverkehr zwischenden Alliierten , ferner Vorsichtsmaßregeln gegendas Eindringen deutscher Erzeugnisse nach dem
Kriege, Kriegsentschädigung , Herabsetzung der
Post - , Telegraphen - und Telephongebühren ,Uebereinkommen über zwischenstaatliche Fracht¬
sätze usw.

„ Eine Feier gibt es nicht, Leute , dazu ist
die Zeit zu ernst . Aber will 's Gott , können wir
feiern , wenn das Land von Feinden befreit ist, "
sagte Hasso .

Und den Verwalter und seine Frau lud er
zum Abendessen ein.

„ Dabei können wir noch mancherlei be¬
sprechen . Wenn meine Frau auch in allem
Vollmacht hat — einiges gibt es doch noch zu
beraten .

"

Es klang Rose seltsam in den Ohren ,
als Hasso sie zum ersten Male seine Frau
nannte .

Das Helle Rot schlug ihr dabei ins Ge¬
sicht, und die Augen senkten sich . Es er¬
schien ihr alles so traumhaft , so unwirklich,
sie konnte es noch nicht fassen , daß sie nun
Rose von Falkenried hieß und Herrin des
Hauses war .

Dann kam am anderen Morgen der Ab¬
schied.

Am frühen Morgen war Hasso nochmals
nach der Halle hinübergefahren . Dort war
alles nach Vorschrift erledigt und die Mon¬
teure waren reisefertig . Sie sollten zugleich
mit Hasso abreisen.

Tagesneuigkeiten .
Bade«.

Durlach , 27 . März . Die Zeichnungen
auf die vierte Kriegsanleihe haben be¬
tragen : in Hohenwettersbach 51461 Mk . ,darunter 361 Mk . Sammelzeichnungen der
Volksschule ; in Singen 13000 Mk. ; in
Weingarten 250000 Mk . , darunter 11000
Mk . Sammelzeichnungen der Volksschule . —
In den Landgemeinden des Amtsbezirks Dur¬
lach sind insgesamt gezeichnet worden
1663137 Mk . , worunter 67 337 Mk. Sam¬
melzeichnungen der Volksschulen inbegriffen
sind . Da bei der städtischen Sparkasse Durlach
2 V, Millionen Mk . und bei der Volksbank
Durlach einschließlich der Privatspargesellschaft
Durlach 500 000 Mk. gezeichnet worden sind ,
hat der Amtsbezirk Durlach zu dem erfreu¬
lichen Erfolg der 4 . Kriegsanleihe den ansehn¬
lichen Betrag von 4 663137 Mk. aufgebracht !
Seine Bevölkerung hat damit bewiesen , daß
sie voll Vertrauen auf den endgültigen Siegder gerechten Sache des deutschen Vaterlandes
bis zum Ende des schweren Kampfes durch¬
zuhalten einmütig gewillt ist und die dazu
erforderlichen Mittel bereitwillig dem Vater¬
land zur Verfügung stellt . Haben doch alle
Bevölkerungskreise und ganz besonders auch
unsere Schuljugend nach besten Kräften zu
diesem schönen Erfolg beigetragen . WärmsterDank sei dafür allen denen , die sich um die
Erreichung dieses finanziellen Sieges durchdie Werbetätigkeit für die Anleihe in Stadt
und Land verdient gemacht haben , aber ebenso
sei auch allen Zeichnern gedankt , die rasch
entschlossen waren , dem Vaterland in der
Stunde der Not zu helfen !

Durlach , 27 . März . Maschinen¬
fabrik Gritzner A .-G . Durlach . In der
heutigen 30 . ordentlichen Generalversamm¬
lung , in welcher 1864 Aktien vertreten waren ,wurden alle Anträge der Verwaltung ge-

Nun kam er wieder heim , hatte jedoch
noch allerlei zu besorgen.

Auch an Rose traten allerlei Anforderungen
heran . Alles kam zu ihr , was den Kopf ver¬
loren hatte oder sich nicht selbst zu helfen
wußte . Und so hatten sich Hasso und Rosekaum flüchtig guten Morgen sagen können.

Aber kurz vor Hasios Abreise hatten sie
sich beide noch eine halbe Stunde freigehaltenund saßen sich nun im Wohnzimmer gegen¬über. Alles Nötige war besprochen worden,und nun konnten sie auch einmal kurze Zeitan sich selbst denken .

Hasso neigte sich vor und faßte Roses
Hände . Und in seinen sonst so harten , festen
Zügen war eine fremde Weichheit.

„ Gottlob , Rose , einige ruhige Minuten
haben wir uns noch aus dem Trubel gerettet ,und wir können nun wenigstens ohne Zeugen
Abschied nehmen voneinander . Denn nachher,wenn die Leute um uns herumstehen , kann
man doch kein ruhiges Wort mehr miteinander
reden .

"
Sie ließ ihre Hand zitternd in der seinen

ruhen , sah ihn aber nicht an .
„Das glaube ich auch nicht, Hasso . Zuletztwollen die Leute doch alle noch ein gutes Wort ,einen Händedruck von Dir .

"



nehmigt und die Dividende für das Jahr
1915 auf 8 °/s festgesetzt.

— Die Postassistsnten Ernst Beisch und
Karl Schlips in Durlach wurden zu Ober -
Postasfistenten ernannt .

Karlsruhe , 27 . März . Dieser Tage
weilte hier Leutnant zur See Robert
Köhler von der „ Möve " auf Urlaub . Lt .
Köhler ist ein Karlsruher Kind , aus welchem
Anlaß ihm vom Stadtrat eine besondere
Ehrung bereitet wurde . Mit den Mitgliedern
des Stadtrats war er zu einer Begrüßungs¬
feier in die städtische Tiergartenwirtschaft ein¬
geladen worden , wo Oberbürgermeister Siegrist
die gesamte Mannschaft der „ Möve " feierte .
Im Stadtgarten wurde Lt . Köhler im Kreise
seiner Familie und des Stadtrats photogra¬
phisch ausgenommen .

/ Zv Karlsruhe , 26 . März . Zur Kriegs¬
anleihe liegen noch folgende bemerkenswerte
Gesamtergebnisse aus Baden vor : Im
Bereich der Reichsbanknebenstelle Villingen
wurden 7,6 Millionen gezeichnet , gegen 4,4
Millionen bei der 3 . , 3,1 Millionen bei der
2 . und 1,5 Millionen bei der 1 . Anleihe ; im
Bezirk der Reichsbanknebenstelle Konstanz
wurden rund 19 Millionen gezeichnet , das
sind 2 V, Millionen mehr als bei der 3 . , 8
Millionen mehr als bei der 2 . und 16 Mil¬
lionen mehr als bei der 1 . Anleihe .

Karlsruhe , 28 . März . In der
letzten Nummer des „ Volkssreund " befaßt sich
ein wahrscheinlich aus der Feder des be¬
kannten Landtagsabg . Kolb stammender ,
„ Geschieden " überschriebener Leitartikel mit
der sozialdemokratischen Fraktionsspal¬
tung im Reichstag . In den Schlußaus¬
führungen sagt der Verfasser : „ Die Minder¬
heit hat die Spaltung gewollt und planmäßig
vorbereitet . Es bleibt jetzt nichts mehr
anderes übrig , als einen Parteitag einzu¬
berufen , um der Partei wieder die dringend
notwendige feste Grundlage zu geben . Da¬
mit zu warten , bis wieder normale Ver¬
hältnisse eingetreten sind , hieße die sozial¬
demokratische Partei und die politische Zu¬
kunft des deutschen Volkes den größten und
schwersten Gefahren aussetzen . Der gegen¬
wärtige Zustand ist einfach unerträglich ge¬
worden . Für die deutsche Sozialdemokratie
hat die politische Schicksalsstunde geschlagen .
Jetzt heißt es handeln , ehe es zu spät ist .

"

Heidelberg , 26 . März . VorderHaus -
tür einer hiesigen Billa wurde ein neuge¬
borener Knabe aufgefunden , der höchstens
1 bis 2 Tage alt war . Von der Mutter des
Kindes , welches lebt , hat man keine Spür . —
Die von Konsul Menzer in Neckargemünd
eingeleitete Goldsammlung hat insgesamt
15000 Mk . ergeben .

ch Mannheim , 28 . März . Durch die
Einführung der Stallhöchstpreise in Baden ist

„Ja , man fühlt sich jetzt eins mit allen
Menschen , gleichviel ob sie in unsere Bildungs¬
sphäre Hineinpassen oder nicht . Ein großer ,
gemeinsamer Zug hebt uns jetzt alle auf
die gleiche Stufe . Aber nicht davon wollte
ich mit Dir sprechen , Rose . Wirst Du mir
schreiben ? "

„Ja , Hasso , über alles , was hier geschieht ,
werde ich Dir berichten . Du sollst immer auf
dem Laufenden sein , vorausgesetzt , daß meine
Briefe Dich erreichen . Und Du ? Wirst auch
Du mir zuweilen schreiben — wenigstens ein
kurzes Wort , damit ich weiß , daß Du lebst und
gesund bist ? "

Ihre Stimme klang halb erstickt. Sie hatte
Lei diesen Worten zaghaft die Augen erhoben
und sah ihn an wie durch einen Schleier .

Er ließ seine Augen nicht von ihrem Ge¬
sicht

„ Das will ich tun , gewiß , so oft ich kann .
Und nicht wahr . Tu schreibst an Rita , was
hier geschehen ist , und daß Du meine Frau
geworden bist ? "

„Ja , ich will ihr alles schreiben .
"

„Rita wird sich darüber freuen .
"

„ Meinst Du ? "

„ Gewiß - Du weißt doch , daß Rita Dir
gvt ist .

"

„Ja , das weiß ich . Die Arme ! Sie wird

wie in verschiedenen anderen Orten so auch
auf dem Mannheimer Viehmarkt ein be¬
deutendes Nachlassen der Schlacht¬
viehzufuhr festzustellen . Schon in der
letzten Woche wurde hier diese Wahrnehmung
gemacht , sie trat aber bei dem letzten Vieh¬
markt noch mehr in Erscheinung . Zugeführt
waren nur 128 Stück Großvieh und zwar
8 .Ochsen . .7 . Farven . 113 Rinder und Kühe ,
während an den früheren Montagsmärkten
über 1000 Stück Großvieh zugeführt waren .
Außerdem waren 120 Kälber , 27 Schweine
und 5 Ziegen . Durch diese geringe Zufuhr
sind die Metzger nicht in der Lage , ihren Be¬
darf zu decken , sodaß ein Fleischmangel
unausbleiblich ist .

G Mannheim , 28 . März . Wegen
deutschfeindlicher Aeußerungen wurde die aus
Sennhsim stammende Ehefrau Probst
vom Schöffengericht zu 2 Monaten Gefängnis
verurteilt . Sie hat hier mit ihren Kindern
Unterkunft gefunden und wurde aus der
Kriegsfürsorge unterstützt . Ihre Dankbarkeit
bezeugte sie dadurch , daß sie auf Deutschland
schimpfte .

^ Freiburg , 27 . März . Das städtische
Lebensmittelamt läßt frische ungarische
Eier das Stück zu 13 H verkaufen .

Deutsches Reich.
* Berlin , 28 . März . Graf Zeppelin ,

der kürzlich beim Reichskanzler speiste , ist , wie
die „ Vossische Zeitung " hört , ins Große
Hauptquartier gereist .

W .T .B . Berlin , 27 . März . (Nichtamtl .)
Die Beratung des Etats in der Haushal¬
tungskommission des Reichstags beginnt am
Dienstag , den 28 . März , vormittags 11 Uhr ;
zunächst steht der Etat des Auswärtigen
auf der Tagesordnung .

Berlin , 27 . März . Morgen früh be¬
ginnt im Haushaltsausschuß , wie bereits mit¬
geteilt , die Aussprache über die U Bootfrage .
Daß der Kanzler zu ihr erscheinen wird ,
ist halbamtlich bereits mitgeteilt worden . Es

'

ist das auch kein Novum : auch frühere
Kanzler sind schon gelegentlich im Ausschuß
erschienen . Die Vertretung des Reichs¬
marineamts wird bei der Gelegenheit der
neue Staatssekretär , Admiral von Capelle ,
führen . In unterrichteten Kreisen erhält sich
im übrigen die Meinung , daß die Regie¬
rung sich bereit zeigen wird , auf
den Boden des Zentrumsantrages zu
treten . Der Antrag des Zentrums lautet
bekanntlich : Der Reichstag wolle beschließen ,
folgende Erklärung dem Herrn Reichskanzler
zu übermitteln : Nachdem das Unterseeboot
sich als eine wirksame Waffe gegen Englands
Kriegführung erwiesen hat , spricht der Reichs¬
tag die Erwartung aus , daß . da die Frage
der Verwendung der Unterseebootwaffe im
Völkerrechte noch nicht geklärt ist , bei den

in schwerer Angst und Sorge um ihren Gatten
sein , der auch ins Feld muß . Und die arme
Josepha — ihr Gatte ist schon fort , steht wohl
schon vor dem Feind Wie herb und bitter

ist das Schicksal für diese beiden jungen Ehe¬
paare .

"
Er sah sie mit einem sonderbaren Blick an .

„ Nun — und wir , Rose ? Sind wir nicht
auch ein junges Ehepaar ? Tun wir Dir nicht
auch ein wenig leid ? "

Sie wurde plötzlich dunkelrot , und ihre
Augenlider sanken herab . Scheu zog sie ihre
Hände aus den seinen und erhob sich . Sie trat
von ihm fort an das Fenster

Er sah ihr nach , und dann erhob er sich
auch und folgte ihr .

„Nun , Rose ? So stumm ? Meinst Du

nicht , daß mir der Abschied von Dir auch
sehr schwer wird ? Du bist mir so viel ge¬
worden in all der Zeit . Das weißt Du wohl
gar nicht .

"

Sie konnte nicht antworten . Kein noch so
armes Wort brachte sie über die Lippen .
Die Tränen stiegen ihr würgend im Halse
empor . Eine Angst war in ihr , daß sie sich
jetzt verraten könnte . Wenn sie den Mund

auftun mußte , dann würde ein Schmerzens¬
schrei herauskommen , der ihm ihren Seelen¬
zustand preisgeben mußte . (F . f )

Verhandlungen mit den auswärtigen Staaten A
die Freiheit im Gebrauche dieser
Waffe gewahrt wird .

"

(Mannh . Generalanz .)
* Berlin , 28 . März . Wie dem „Berl .

Tagebl .
" aus Halle a . S . berichtet wird , weilt

gegenwärtig eine Studienkommission
deutscher Gelehrter im Merseburger
Gefangenenlager zur -p hon » graphi¬
schen Aufnahme der charakteristischen
Sprachen , Märchen und Gesänge der Kriegs -
gefangenen , insbesondere der aus den ent - H
legensten Gegenden des russischen Reiches stam¬
menden .

* Berlin , 28 . März Nach dem „Berl .
Lokalanz .

" meldet die „Frankfurter Zeitung "

aus Petersburg , daß sich dort die Fälle
von Vergiftung durch verdorbene
Nahrungsmittel , meistenteils verdorbene
Margarine , Fische und verdorbenes Fleisch
mehren . Ein einziges Krankenhaus hat an
einem Tag mehr als 350 Fälle behandelt .

W T .B . Stettin , 27 . März . Zur Feier
des hundertjährigen Bestehens des
pommerschen Pionierbataillons 2 fand
heute vormittag eins Parade statt . Hierbei
wurde eine königliche Kabinettsorder bekannt
gegeben , nach der dem Bataillon das Säkular¬
fahnenband verliehen worden ist .

Köln , 25 . März . In exemplarische
Strafe nahm das Kölner Schöffengericht den
Monteur Theodor Hahn und den Kauf¬
mann Monreal , die ein in Handel ge¬
brachtes Fabrikat namens Salatan als
Ersatz für Salatöl bezeichnet hatten . Cs
handelte sich um ein Schundfabrikat schlimm¬
ster Art , das mit übermäßigem Gewinn ver¬
kauft wurde , während die Herstellungskosten
pro Liter 14 V, Pfennig betrugen , mußten
die Verbraucher l . 70 Mark dafür bezahlen .
Das Fabrikat kann leicht in Fäulnis übergehen
und wirkte alsdann gesundheitsschädlich .
Monreal wurde zu einem Jahr Ge¬
fängnis , 2000 Mark Geldstrafe , drei
Jahre Ehrverlust , der Monteur Hahn zu
acht Monaten Gefängnis , zwei Jahren
Ehrverlust verurteilt . Mehrere andere Ange¬
klagten erhielten Gefängnisstrafen bis zwei
Wochen .

Schwede « .
W .T . B . Stockholm , 26 . März . Da der

Gesundheitszustand der Königin während des
Winters weniger befriedigend gewesen ist . haben
die Aerzte dringend geraten , ihren Aufenthalt
in einem südlicheren Klima zu nehmen . Die
Königin reist daher Anfang April nach Karls¬
ruhe ab .

Türkei .
W .T .B . Konstantinopel , 27 . März .

(Agentur Milli .) Der Sultan hat dem deut¬
schen Kaiser folgende Depesche gesandt :

Ich habe mit großer Freude den Mar¬
schallstab empfangen , den Ew . Majestät mir
durch Vermittlung Ihres großen Feldmar¬
schalls v . Mackensen zu senden geruhten . Ich
beeile mich , Ew . Majestät meinen aufrich¬
tigen Dank auszusprechen . Es war mir be¬
sonders angenehm , dieses Zeichen tiefer
Freundschaft aus den Händen des General¬
feldmarschalls zu empfangen und auf diese
Weise seine Bekanntschaft zu machen . Wollen
Ew . Majestät den Ausdruck der herzlichsten
Gefühle entgegennehmen von Ihrem treu
ergeben - n Freund Mehmed V.

Konstantinopel , 27 März Der offi¬
ziöse „ Tanin " erfährt , laut „ D T .

"
, daß dem¬

nächst Prinz Eitel Friedrich hier ein -

treffen werde , um im Auftrag seines kaiser¬
lichen Vaters dem Sultan den kostbaren Säbel

zu überreichen , den ihm Kaiser Wilhelm an¬
läßlich der Siege auf Gallipoli schenkte.

Neueste Drahtberichte .
Der deutsche Tagesbericht .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 28 . März ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :

Südlich von St . Eloi entspannen sich leb¬

hafte Nahkämpfe an den von den Engländern



gesprengten Trichtern und an den Anschluß¬
linien .

lieber die Lage im Kampfgebiet beiderseits
- er Maas ist nichts Neues zu berichten.

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Von neuem trieben die Russen frische

Massen gegen die deutschen Linien bei Po¬
sta wy vor . In tapferer Ausdauer trotzten
dort Truppen des Saarbrückerkorps allen An¬
stürmen des Feindes . Vor den an ihrer

Eene kämpfenden Brandenburgern , Hanno¬
veranern und Hallensern zerschellte ein in
vielen Stellen vorgetragener Angriff zweier
russischer Divisionen unter schwerster Einbuße
- es Gegners . Das gleiche Schicksal hatten
die auch nachts noch wiederholten Versuche
des Angreifers , den bei Mokrzyce ver¬
lorenen Boden wiederzugewinnen .

Balkan - Kriegsschauplatz :
In Verfolg der feindlichen Luftan¬

griffe auf unsere Stellungen am Dojran -
See stieß gestern ein deutsches Luftge¬
schwader m die Gegend von Saloniki vor
und belegte den neuen Hafen und den Petro¬
leumhafen , sowie das Entente -Lager nördlich
der Stadt ausgiebig mit Bomben

Oberste Heeresleitung
Markt - Bericht .

^

(-) Durlach , 25 . März . Der heutig .
Schweinemarkt war befahren mit 102
Läuferschweinen und 158 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 102 Läuferschweine und 158
Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das Paar
Läuferschweine 130—200 für das Paar
Ferkelschweine 70—90 Geschäftsgang gut

^Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu >
TchöfsengerichtSsttzuug am Mittwoch de«

29 . März 1916 / vorm . 9 Uhr : 1) Bubser Mariae
Anna aus Magstadt wegen Diebstahls . 2) Schäfer
Lina von Wolfartsweier wegen Betrugs und Betrugs --
Versuchs . 3 > Weil Moritz von Friesenheim wegen Be¬
trugs . 4) Fabry Franz Ehefrau , Wilhelmine geb .
Jppich von Dettingen , wegen Hehlerei b) Weiß Al-
brecht Ehefrau , Frida geb Rupp auS Söllingen ,
wegen Diebstahls . 6 ) Haug Heinrich von Königsbach
wegen Vergehens gegen das Höchstpreisegcsetz . 7) Bader
Robert von Emmendingen wegen Bettels und Land¬
streicher « . 8) 1 . Wagner Eugenie geb. Hofmann auS
Chabcrnac , 2 . Wagner Magdalena von Freist «« ,
3. Wagner Ursula von Horb, wegen Reifens in Horden,
Bettels und Landstreicherei 9) 1 . Wendel Karl von
Büsingen , 2 . Galles Gustav von Olingen , 3 . Taucher
Heinrich von Königsbach wegen Diebstahls und Hehlerei .

Ae NIn-AWkie Mg . Pit«
empfiehlt ihre vorzüglichen

chuakilätsweine
zu angemessenen Preisen .

Marktpreise .
V, Kilo Schmalz . . . . Mk. 22k
>/» „ Landbutter . . . . . 1 .80
10 Eier . 1 .80 - 2 -
4 Ster Buchenholz (vorS Haus ) „ 56 . -
4 , Tannenholz . . . . „ 44 . -
4 , Forlenholz . . . . „ 48 . -

Durlach den 25 . Mär » 1916 .
_ Das Bürg ermeisteramt ._

Wöschbach .
RsWrm - PkrslchttiW .

Die Gemeinde
Wöschbach , Amt
Durlach , ver-

Ws steigertTonuers '
HM « tag den 30 . März

19 ! 6 , nachmittags 5 Uhr , im
Farrenstall einen fetten Rinds -
arren . Liebhaber sind freund -

lichst eingeladen .
Wöschbach , 23 . März 1916.

Weingärtner , Bürgermeister .
Laible , Ratschr .-Stellvertr .

Wöschbach .
Llmiiihiili - BelßeigttW .

Die Gemeinde Wöschbach ver¬
steigert gegen bar am

Donnerstag . 30 . März 1916,
vormittags 9 Uhr,

aus dem Gemeindkwald :
12 Eichen von 0,80 —1,63 Ku¬

bikmeter Inhalt ,
5 Buchen von 0 .50—2,00 Ku¬

bikmeter Inhalt ,
20 buchene Wagnerstangen ,

k "
Wöschbach . 23 . März 19l6 .

Weingärtner . Bürgermeister .
Laible , Ratschr . - Stelloertr .

Schöne 2- Zlmmerwohnung,Küche
^
init Gas , Glasabschluß und reich¬
lichem Zubehör zu vermieten
Näheres

. .._ Hauptstratze 76 HI .
Eine schöne große 4 Zimmer

Mohuuug mit Bad . 2 Mansarden
Hebst Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten Näheres bei

Zoh. Temmler , Ettlingerstr . 11
4 - Zimmer Wohnung .

mit Bad und großer Mansarde ,2 . Stock , auf 1 Juli zu vermieten
Sophieustratze 3, pari.

Freundl Mansardenwohnung im
Hinterhaus , 3 Zimmer (Gas ) nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .Näheres Sophirustr 10 , Vorderh . I .
IHlllMMM ""t großem
MNNUW Zimmer und Küchelm Hinterhaus , 1 Treppe hoch, auf
^ April zu vermieten . NäheresHauptstratze 66 im Laden
. Büt möbliertes Zimmer so-
^ort zu vermieten

Wilhelmstratze 5, i St

Kolzversteigerung
des Gr. Forstamts Mittelberg in Ettlingen am Dienstag ,
4 . April 1916 , um 10 Uhr , in der „ Marxzeller Mühle " aus dem
Großklvsterwald ( zwischen Burbach und Metzlmschwand ) Abt . 2l , 23,
24 , 26 , 61 : 1400 Ster buchenes. 160 Ster eichenes, 340 Ster forlenes
und tannenes Scheit - und Prügetholz , 45 Lose - schtagraum . Das
Holz sitzt am Breithofweg , Maiers - und Giaserweg , Moosalbstraßs ,
Weinweg und an der Frauenalber Steig .

Gesucht .
Einige Schweinställe werden

in der Nahe des Rathauses sofort
zu mieten gesucht . Zu erfragen

Hauptstraße 72 .
Möbliertes Ammer

sofort gesucht . Angebote unter
Nr . 133 an den Verlag dieses
Blattes erbeten .Wrennliolz Versteigerung .

Die Versteigerung der anqemetdeterr

Bürgergabhölzer
statt :

Mittwoch de» 29 . nnd Donnerstag den
- M -DWMÄ 39 . März , jeweils vormittags V,9 Uhr ,

Distrikt Küübruch : 772 Ster Holz und 6850 Wellen.
(Zusammenkunft jeweils bei der Oberfüllbruchbrücke .)

Freitag den 31 . März , vormittags / . 9 Uhr,
im Distrikt Oberwald : 232 Ster Holz und 1200 Wellen . (Zusammen¬
kunft am Holzschlag beim Rrngierbahnhof .)

Samstag den 1. April , vormittags V-9 Uhr,
im Distrikt Bergwald : 232 Ster Holz und 1250 Wellen . (Zusammen¬
kunft beim Zündhütchen .)

Am gleichen Tag , Nachmittags 3 Uhr ,
im Distrikt Grauackrr : 144 Ster Holz und 800 Wellen . (Zusammen¬
kunft beim Lamprechtshof .)

Durlach den 25 . März 1916 .
Der Gemeinderat .

Großer moderner Ladm
auf der Hauptstraße zu mieten
gesucht . Angebote mit Preis¬
angabe u . Nr . 134 an den Verlag .

NiMLerw Ammer,
Wohn - und Schlafzimmer , bestens
eingerichtet , an einzelnen Herrn
zu vermieten . Anzusehen 8— 19
Uhr vormittags oder 3 —4 Uhr
nachmittags . Näheres

Herrenstratze 17 .
Hin rrrößlkrtes Zimmer

zu vermieten . Zu erfragen im
Verlag dieses Blattes .

L Ml « dltttlk Aimn
zu vermieten Zu erfragen im
Verlag dieses Blattes .Tie provisorische Besetzung der Burgermkistersttlle.

Die Gemeinde Grötzingen beabsichtigt einen Berufsbüxgsrmeister
anzustellen. Infolge Rücktritts des seitherigen Bürgermeisters Gott¬
lieb Wagner ist für die Dauer des provisorischen Gesetzes vom17 . August 1914, betr . die Vornahme der Gemeindewahlen , ein Er¬
satzmann zu wählen . Geeignete Bewerber aus dem VerwaltungSfachoder aus der Reihe der Juristen , auch Kriegsinvaliden obigen Standes ,wollen ihre Bewerbungen mit den nötigen Belegen , ihren Gehalts -
anfprüchen und mit der Aufschrift versehen, Bewerbung um die
Bücgermeisterstelle betr . , an den Gemeinderat Grötzingen bis zum15 . April 1916 einreichcn, welcher auch zur näheren Auskunft bereit ist .

Grötzingen den 22 . März 1916 .
Der Gemeiuderat :

I . B : Heidt , Gemeinderat .
Kurz , Ralschreiber .

Besseres Zimmer
mit separatem Eingang bei der alten
Kaserne zu vermieten . Zu erfrage «
im Verlag .

Sehr schöne, geraum 3Zim « rr>
Wohnung mit Küche , Glasabschluß ,
Mansarde , 2 Kellern . Gas u . Wasser,
Ant . an Speicher u Waschk . sofort
oder später zu vermieten

Grötzinge». Kaiserstraße 32 .
Ms l W1 jll MMiw

1 geräumige 3 - Zimmer - Wohnung
mrt Küche , Keller und Speiche ^ ,
Gas und Wasserleitung

S . ösldSraße 24, 2 Stock.
Näheres bei

Karl Leutzler, Lammstr 2S.

Eiserne Vaterlandspflichl
ist es in dieser schwer n Z -. it , jedes Fleckchen
Erde zur Aussaat von Gemüse zu benutzen

Verzichten Sie einmal auf den Blumengarten .
Kaufen Sie aber nur frische , keimfähige Sämereien ,
diese erhalten Sie in bester Qualität in der

CeMral -Dlogerie Paul Böget , Hauptstraße 74 .

Eine schöne große 3 Zimmern
Wohnung mit Bad , Veranda,
zwei Mansarden nebst Zubehör so¬
fort oder später zu vermieten .
Näheres bei Joh . Semmler ,
Ettliugerstratze 11

I SvUüner LkrueLvir
» — eingezäunt — per sofort zu pachten gesucht . An-
> geböte unter Nc . 132 an den Verlag dieses Blattes .

Pfiuzstratze 35 ist im 2 St ,
eine schöne 3- Zimmerwohnung auf
1 . Juli zu vermieten Näheres

G. Petry , Pfinzstraße 28.

Laden
in bester Loge der Hauptstraße mir
Wohnung auf 1 Juli zu ver¬
mieten . Näheres

Sophieustr . 3, 3 St

Hauptstraße 62 ist eine ge¬
räumige 2 - Zimmerwohnung mit
allem Zubehör sofort oder später
zu vermieten .

ZWmZImMttlostzussskU
parterre , 2 . u . 3 . Stock sind Karls¬
ruher Aller S u . 11 u . Ecke Auerftr
event. mit Garten sofort oder
später zu vermieten .

X. Viib . stokmsKii , Buchbinderei,
Karlsruhe . Kaiierstr . 69,

Telephon 1752.

Sonntag , den 19 . März ging ein«
goldene Brosche von Ettlinger -
siraße bis zum Bahnhof verloren .
Abzugeben gegen Belohnung io»
Verlag ds . Bl .

Schöne 2 - Zimmerwohnung mit
Zugehör auf 1 . April zu der
mieten Näheres

Hauptstratze 8.



Vsgcl 's v « tbeffert §

VMM - MW
Vernichtet die Wanzen mit Brut

Echt in Fl . zu 50 u . 100
kkvkill ' Drogerie Paul Bogel

Hauptstraße 74 .
Staunenrrregend ist der Erfolg für
Kinder u Erwachsene bei Gebrauch

von K « nens

WIWMW !
Verhindert » opfschuppeu . vorzeitiges
Ergrauen, fördert vollen üppigen
Haarwuchs . Ein Versuch überzeugt .
Fl . Mk . 2 .— . Verkauf bei Herren
Karl Liede. Friseur, Hauptstraße 14,

Karl Gröhbühl , Berghausen .

Kopffäuse
samt Brut verschwinden bei

Anwendung von

UouNn
sicher wirkendes , sauberstes
und geruchloses Mittel zur
Vertilgung von Kopfläusen
und deren Brut . Erhältlich
in Flaschen zu 50 Pfg . bei

W Llhittsrr, Muieu -Drogene
Hauptstraße 4.

afferschiffe
werden schnellstens angefertigt bei

keler Neeger
Blechnerei u . Jnstallationsgeschäst .

Ca . 50 Stück kurze Zeit ge¬
brauchte rohe und email .

Waschkesscl
mit schmicdeiserncm Untersatz zum
Ausmauern hat abzugeben

Ualäsmsr LMuer
Eisenhandlnng .

. IreivcrnU .
Morgen früh von 8 Uhr ab

wird lstnhfleisch ausaehauen.

StvLk spA -rr mLn ,
Venn mau die prslU. 1 oiluMii aus
üom karttrit - Aliüen - ^ Ibum (nur
00 ? t' ) unä äiö voi '/ü « ! kavorit-
LclmiU « /.um 8elbsts(!i»u>iäsrn be-
mit '/t ä,l>nüei >wA6n n Noäernisic-
rnn^e» äaniit leiebt anstnliibär . i^u
beriet,en : IR . IR«tt «r >u » » u ,
Uriusüstr 50 .

größerer gebrauchter
v billig zu verkaufen

ferner hübsche AikderrahmkriSe«
ünzeln sehrbill u 25Mhesnwk1ll (iöt.
Licnstag u . Mittw . zw . 8—1 u
z—7 Mr Bismarckstr . IS . 2 . St

Gin Küchenschrank.
gut erhalten, ist billig zu verkaufen

Turmbcrgstraße V, 1 St .
Daselbst sind noch einige Liter

Steckjwiebelnund eingcmachte Bohnen
in ^ laschen und Ständer abzugeben .

1 Bett mit Matratze und 1 Tuch
billig zu verkaufen. Zu erfragen
im Verlag dieses Blattes .

Zu verkaufen 3 Paar Herren -
fchuhe Nr . 42 , ein kleiner eiserner
Herd , eine Zimmerlampe für
elektr . Licht mit 2 Birnen. Zu
erfragen im Verlag d . Bl.

muß das Schuhfett enthalten , sonst verhindert es nicht das
Eindringen des Wassers in das Schuhzeug . ^

SchrrHsett Hranol 'in
und Wniverfat'-Tran -Lederfelt
stets prompt lieferbar . — Ebenso Gek > WcrcHs - Schuhprrh MtstkN '

(Keine abfärbende Wassercreme.)
Larl Gsntnsr , chem . Fabrik , Göppingen (Württemberg) .

VS >I»KsS,g « IIA .
Für die herzliche Teilnahme an dem

schmerzlichenVerluste unserer lieben Mutter
Arau Kauptkhrer

geö. Aanman »
sprechen wir auf diesem Wege allen unseren
Verwandten, Bekannten und Freunden den

verbindlichsten Dank aus .
Durlach den 28 . März 1916 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebene « :
Iltrmnnii Wikar

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Hinscheiden unseres
treuen Gatten und Vaters

Bäckermeister
j sprechen wir auf diesem Wege unfern herz¬
lichen Dank aus .

Besonders danken wir Herrn Stadtpfarrer Wolfhard
für seine Krankenbesuche und trostreiche Grabrede , der
Schwester Maria für die aufopfernde Pflege , sowie der
Bäcker-Innung für die Kranzniederlegung .

Turlach den 28 . März 1916 .
Die trauernden Kinkerbkiebenen :

Arau Juliana Postweiler und Kinder.

Gine Putzfrau
für einige Stunden am Samstag
gesucht. Zu erfragen im Verlag .

Wir beehren uns hiermit, unsere verehrt . Mitglieder in Kenntnis
zu setzen , daß am Donnerstag den 30 . März , abends Ot9 Uhr,
im Gasthaus zur Krone unsere diesjährige

MMlW SMMWWlW
stattfindet . Tagesordnung bildet H 14 der Satzungen .

Um vollzähliges Erscheinen der Mitglieder wird gebeten
Der Höerschützemmiffer .

vLNLNVI » LS,K » 0
! ist das gesündeste und billigste Getränk für jung und alt !

Pfd . Mk. 160 .
Alleiniger Hersteller und Verkauf

! «ssU»L1r»8 Akmren Drogerie 1
Dnrlach , gegenüber dem Wasserwerk.

(Bor Nachahmungen wird gewarnt !)

Ml Eldblchm
für das Einfangen der Feldmäuse
empfiehlt zu ^ 550 das Stück

L . I . siLSs1or
Lammstraße 23 , Telephon 408 .

Eine Frau empfiehlt sich im
Weitzzeugnähen u Ausbessern
der Wäsche in und außer dem
Hause . Näheres Weingartner -
stratze 27 , 3 St _

Im Umstoßen , Holzsägen von
Hand und sonstigen Arbeiten em¬
pfiehlt sich

Michael Weiß, Luisenstraße 8.
In der Nähe des Elektr .-Werkes

ist ein möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten. Daselbst sucht ein.
kräftiger Junge für nachmittag l
Beschäftigung .

Waldstratze » 7, 1 St
wer besorgt solchen rasch
und zuverlässig nach einer

Entfernung von etwa hundertMeter.
Angebote u . Nr 130an d . Verl d . Bl.

Miet - Gesuch .
Eine kleine Familie sucht auf

1 . Juli eine sonnige 4 - Zimmer¬
wohnung « Angebote mit Preis
unter Nr . 120 an den Verlag
dieses Blattes erbeten .

-Ol ^

Ein Truthuhn abhanden ge¬
kommen . Wiederbringer erhält«
Belohnung.

Friedrichshöhe Turmberg .
Stadt Durlach.

Standksöuchs -Auszüge.
Sledorer» r

8 . März : Robert Franz , V. Jako» !
Lorch , Schlosser

11 . „ Hermann , B. Jakob Philipp
Katz , Eisendrehcr.

11 . „ Karoline, V Johann Frieder
Wilhelm Zeih, Lackierer

13. „ Herta , B . Herbert Ludwigs
August HauSratb , auherord.
Professoran derTechn Ho ^
schule, I>r. pliil .

15. „ Eugen Adolf , B . Emil Frey,
Taglöhner .

20 . „ Klara , V . Friedrich Wichel
Herrmann , Schuhmachet.!

22 . „ Wilhelm, B . Heinrich Nagel,
Kaufmann .

Eheschließung:
14. März : Johann Veit, Fabrikarbeiter, !

und Luise Katharina Erd«!
geb . Berggötz , beide hier -,
« eporver» ,

1 . 2 . 15 : WilhelmHeinrich Julius Kritzer,
Maschinenschlosser , Schütze,
ledig , 23 Jahre alt .

14 . Febr . : Friedrich Langendem, Hallen -
meistcr, Feldwebel, Ehe¬
mann , 35 Jahre alt .

29 . „ Karl Friedrich Haller, Kauf-!
mann , Landsturmman«,
Ehemann , 28 Jahre alt

14 . März : Gustav Bader , Gr . Gewerbe -!
schulrektor,Ehemann, 62 Ja .

19 . März : Heinrich Martin Nikolaut
Nitka, Gr Professor, Ehe-!
mann , 48 Jahre alt .

21 . „ Adam Löffel, Kontrolleur , Ehe-
mann , 63 Jahre alt .

22 . „ Karl Anton Schlips , Gr Obel«!
revisor a D , Ehemann,
54 Jahre alt .

23 . „ Otto Manch , Werkmeister,
Ehemann , 34 Jahre alt .

24 . „ August Friedrich Postweiler ,
Bäckermeister , Ehemann
66 Jahre alt .

C
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